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Aegruss/e, .vtom/iw rf/V ScAltoi.yvertrcto' /Kr R«/ »/id /In/itw/ ;«r Ker/ugim# (V./.n.r.J:

Ma/' / G.sl O/q/ lFo//fH.ï/)erger, Mc/Len, und OW/ 77;«m«s Borfenmu/J/i, /*/»»'//, /Se tf/V Mf/'on Ost-

.vc/nri'/r, May //i/orr A/h/'/it, La AVum'/'/fe, /ür <//e 5.VOLOG, Ohmf/t 77m/»«.v CAristt«, Lusem, /tir
(//a Zmtra/sr/iimr, une//ür ß<TO/FmFwrg/JF«///s ///'to Marc ß/m. Foto: Wrnra/ ,4. Sc/îu/er

«Nützen Sie die Chance!»

SOLOG Nordwestschweiz

//at//?te/amm: y^u'c/7.v am m/ew Fre/Yag t/e.v Mowa/s (aas.yer aw Fe/ertagewj;
S/amm/Zsc/z yer/e« Fre/7ag a/; /9J0 FFr, Ort gemäss /läs/wac/ze m/t F-Ma/7.

Ze/c/teaerA/än/agea: M Mt/ttärwc/t, G Gese/Zsc/ia//, F Partner, C

Ci/P-WVm/wg.

13.10. G/C Rheinfelden (D) Go-Kart

05.11. M/C Ramsach-Schiessen
08.12. G Waldweihnacht
2007
05.01. G Neujahrsstamm und

«Chappefest»
03.02. G/P Candle Light Dinner
23.03. M/G Generalversammlung

Begeisterung für die
ausserdienstliche
Tätigkeit auszulösen,
braucht viel Über-
zeugungsarbeit.

-r. Aber die Milizarmee gedeiht
oder fällt mit dem Zusammen-

halt nicht nur während, son-
dem auch ausserhalb des Mi-
litärdienstes. Und so leisten

unsere Verbände einen un-
schätzbaren Beitrag an unsere

Sicherheitspolitik und die Lan-

desverteidigung. Die Plattform
dazu bieten jeweils die meisten

Schulkommandanten - so etwa
auch das Kommando der

Logistik-Offiziersschule in

Bern. Ebenfalls für die SOLOG

ist dann kein Aufwand zu

gross, den persönlichen Kon-
takt mit künftigen Mitgliedern
zu pflegen.

Dazu unterstrich Zentralpräsi-
dent SOLOG Obcrstlt Rolf
Häfeli beim vergangenen
«Werbebesuch»: «Das Bezie-

hungsnetz ist auch ausserhalb

der Dienstzeit äusserst wert-
voll». Zudem sei das Leben in

einer Offiziersgesellschaft fas-

zinierend. Jedoch müsse aber

jeder selber das Beste daraus

machen. «Nützen Sie die Chan-

cei», ermunterte er die ange-
henden Offiziere. «Sie werden

dies nie bereuen.»

O/'trV/t /«://' //ö/e//, Zm/ra/prä-
.viY/mr der SOLOG, /» seine/H L'/e-

me«f: irzluc/i </;> /l/zu/to-Loo/.s-

7'to gf/mrf mm /lngc/w«.

Mehr als 15

Anmeldungen
notwendig

Das traditionelle Ramsach-
Schiessen findet am Sonn-

tag 5. November statt.

-r. Vorerst: Der Anlass wird
nur bei mehr als 15 Teilneh-

ntern durchgeführt. Anmel-

düngen nimmt bis am 29.
Oktober Oblt Thomas Hugg-
1er, Postfach 183, 4313 Möh-

lin, oder mit E-Mail info@
huggler-gaertner.ch entgegen.
Keine Blosse: Die Teilnahme ist

Ehrensache. Schliesslich hau-

delt es sich beim Ramsach-

Schiessen um einen traditio-
nellen Anlass, der hält, was er

verspricht. Um 8.30 Uhr trifft
man sich jeweils zum «Kaffi
und Gipfel!» im Kurhotel Bad

Ramsach (bei Läufelfingen
BL). Geschossen wird ab 9 Uhr
bis 12 Uhr im Feldstand ober-

halb des Kurhotels. Mitzu-
bringen sind Ordonanzpistole,
Gehörschutz und ein origi-
nelles nicht verpacktes Ge-

schenk für einen Kameraden.

Die Munition kann auf dem

Schiessplatz bezogen werden.
Geschossen wird auf die B5-
Scheibe (Distanz 50 m). Auch

fiir die Zwischenverpflegung
wird gesorgt. Während des

Schiessbetriebs offeriert die

Gesellschaft Würste vom Grill
und Rotwein (als Zielwasser).

Nach getaner Arbeit: Wie wärs

mit einem gemeinsamen feinen

Mittagessen im Kurhotel Bad

Ramsach (Tagesteller ohne Gc-

tränk kostet rund 30 Fran-
ken)? Nichts wie aufzum Ram-
sach-Schiessen 2006!

Waldweihnacht
-r. Ebenfalls zur Tradition ge-
hört bei der SOLOG Nord-
westschweiz die Waldweih-
nacht, die am 8. Dezember

stattfindet. Der Treffpunkt
wird nach Eingang der Anmel-

dung bekannt gegeben, die bis

am 1. Dezember an Major
Bernhard Regli, Römerfeld-
Strasse 12.4125 Riehen. (Tele-
fon 061 601 82 22, Fax 061

/•wLs(7/hh» aufSe/fe /6

www.solog.ch

iilOG
LP

Adress- und Gradänderungen

Zentrale Mutationsstelle SOLOG

Opfikonerstrasse 3, 8304 Wallisellen.
Telefon 044 877 47 17, Fax 044 877 47 48,

E-Mail nnit@solog.ch

Präsident:

Oberstlt Rolf Häfeli, Postfach 82, 5079 Zeihen

P 062 876 20 36, Fax 062 876 20 37, M 079 402 29

20. rolfliaefeli@hotmail.com

Sektion Nordwestschweiz

Präsident: Oblt Thomas Huggler, Unterforstrasse 2,

4313 Möhlin, G 061 851 11 44, F 061 851 56 44,

M 079 407 92 75, info@huggler-gaertncr.ch

Sektion Bern/Freiburg/Wailis
Präsident: Oberstlt Andres Krummen, Bernastrasse 54,

3005 Bern

P 031 312 02 64, G 031 320 23 30, Fax 031 320 23

80, M 079 335 04 58. andres.krummen@mobi.ch

Sektion Ostschweiz

Präsident: Hptm Michael Gruber, Ilgenstrasse 4.

8032 Zürich,

M 079 214 00 86, michael.gruber@swx.com

Sektion Zentralschweiz

Präsident: Oberstlt Thomas Christen, Mozartstr. 6,

6000 Luzern 6. P 041 420 41 10. G 031 324 05 04.
M 076 581 41 10, M 076 581 41 10,

t.k.christen@bluewin.ch

Section Romande

Président: Maj Thierry Mûrier, Faubourg 20,
2525 La Neuveville.P 032 751 50 91, g"032 713 63

63, Fax 032 751 16 30, M 079 332 09 23,

thierry.murier@bfs.admin.ch
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SOLOG / ssolog I Nordwest- / BE/FR/VS / Ost- / Zentralschweiz / SSOLOG

603 85 19 (Zeit: 8 bis 20 Uhr)
oder E-Mail bernhard.regli@
swissonline.ch zu erfolgen hat.

Das Einheitsmenü (trocken) im

Restaurant wird je Person 35

Franken (für Lt 22 Franken)
betragen. Dieser Betrag wird
am Anlass direkt durch den

Kassier eingezogen. Noch eine

Bitte: Das kleine Weihnachts-

geschenk an einen Kameraden

nicht vergessen. Nach dem

besinnlichen Teil können die

selbst mitgebrachten Grillla-
den am Feuer gebraten wer-
den.

Für Nachzügler gibt ab 18.30

Uhr das Telefon 061 601 82

22 Auskunft über den Ort der

Waldweihnacht.

25.10. 18.30 Bern-Kirchenfeld
Haltestelle Bern-

mobil «Thunplatz»

Stadtrundgang «Bern

diplomatisch» mit Abend-

essen
28.10. ganzer

Tag

Aarau, Kaserne MPT «Militär Polizei

Technik-Kurs Verein
DACHS und SOLOG Bern

03./
17./
24.11.

18.30 Münsingen,
Schulanlage

Kochkurs

06.12. 17.00 Bern, MK, Rest.

Treffpunkt
Altjahresstamm; vorgängig
mit Vortrag, SOLOG Bern/
«aktive Senioren»

2007
16.03. Bern Mitgliederversammlung

SOLOG Ostschweiz

28.10. Romanshorn Ziv Logistik / Besuch

Medikamentenversand

Voigt AG

30 Mitglieder bei der Feuerwehr

/W/7 LöscA/aArreifge« «urf Feuer/ösrAern inm/r //er //cAfer/o/z Aren-

«en/Ze 5cAe/7er/ia«/en Zw/ ZV» ge/öse/n.

Bei herrlichem und

zugleich heissem Wetter
erschienen am 1. Juli
knapp 30 Mitglieder bei

der IFA (Interkantonales
Feuerwehr-Ausbildungszen-
trum) in Balsthal.

Während eines ganzen Tages
erhielten die Teilnehmer einen

guten Einblick in die Ausbil-

16

dung einer zivilen Feuerwehr,
deren Arbeitsweise und auch

deren Mittel.

Dank eines grossen Einsatzes

von Alex von Orelli und Hptm
Urs Renold Kdt der Feuer-
wehr Schaffisheim, waren nicht

nur kleine Feuerlöscher auf
dem Platz, sondern mehr oder

weniger die ganze Palette einer

£>/f SOLOG 0,v/,V(7/ir<'Z: cr/eA/c

e/'nen /nfermantoi 7«g.

örtlichen Feuerwehr, obwohl
diese zufälligerweise hätten in

den Einsatz gehen müssen, da

ein Feueralarm ausgelöst wur-
de.

Öl mit Wasser löschen?

Nachdem in zwei Gruppen auf-

geteilt wurde, begann die ers-

te Gruppe bei dem Fachperso-
nal der IFA und konnte sich

nach einer kurzen Einführung
in die Theorie gerade damit
üben, mit Feuerlöschdecken
einen Herdbrand zu löschen.

Es erstaunte nicht wenige, dass

dies eigentlich eine ganz ein-

fache Sache ist. Ein eindrück-
licites «Erlebnis» war auch die

Demonstration, was passiert,

wenn man Öl mit Wasser zu

löschen versucht. Auf jeden
Fall ist seit dent jedem klar,
weshalb man dies besser nicht
machen sollte!

Der anderen Gruppe wurde
durch das Personal der Feuer-

wehr die verschiedenen Ausriis-

tungen einer örtlichen Feuer-

wehr erklärt. Auch hier un-

glaublich, wie diese speziali-
sierten Fahrzeuge Platz spa-
rend und ökonomisch konzi-

piert sind. Andererseits ver-
wunderte es. dass die Feuer-

wehren in der Schweiz nicht
einheitlich organisiert sind und

exakt das gleiche Material zur
Verfügung haben. Es wurde

aus den Ausführungen der

Feuerwehrleute schnell klar,
dass dies unter anderem auch

eine finanzielle Frage ist.

Bekämpfung eines grossen
Feuers

Abgeschlossen wurde der Vor-

mittag damit, dass sich die

Teilnehmer aktiv an der Be-

kämpfung eines grossen Feuers

beteiligen konnten. Mit Lösch-

fahrzeugen und Feuerlöschern

wurde der lichterloh brennen-
de Scheiterhaufen im Nu ge-
löscht.

Nach dem Mittagessen erfüll-

ren wir in zwei kurzen Theo-

rieblöcken einerseits die Unter-
schiede der örtlichen Feuer-

wehr zu deren der Armee sowie

andererseits durch Herrn Meis-

ter, Betriebsleiter der IFA, das

Konzept der IFA in Balsthal.
Im Anschluss daran begaben
sich die Teilnehmer noch auf
einen Rundgang durch die Aus-

bildungsstätten. Eindrücklich

hier waren vor allem die nach-

gebauten Räume, in denen spe-
zifisch und unter Aufsicht des

Übungsleiters Feuerlösch-

Übungen durchgeführt werden

können.

Abgeschlossen wurde dieser

interessante Tag mit einem

Apéro, offeriert von der IFA.

Die SOLOG Ostschweiz dankt
Alex von Orelli, Hptm Urs
Renold und der IFA ganz herz-

lieh für den interessanten und

lehrreichen Tag!
OA/f C/im7/fl/t F«c/w

SOLOG Zentralschweiz

16.10. 20.00 Luzern,
«Continental»

Sicherheitspolitisches
Forum

20.10, 18.30 Luzern, Allmend Circus Night
21.10. Luzern Chance Miliz: Podium-

Anlass der kant. OGs

28.10. Luzern

«Schweizerhof»
Offiziersball der
OG Luzern

01.11. 10.00 Luzern, Friedental Totenehrung
24.11. 18.30 Altjahresstamm SOLOG

01.03.07 9. GV SOLOG

Zentralschweiz
1 1

SSOLOG Suisse Romande

Kai/t/: Tot« /g? /"/m/t t/t/ wow, /c 5/awm r/t/ Ca/é Lai/wn/ie

Fribourg
10.11. AG SSOLOG

groupement FR

Vaud

05.10. Stamm chasse

150 Jahre Offiziersgesell-
schaft Appenzell

Am 2. September feierte in
Teufen die Offiziersgesell-
schaft (OG) Appenzell das

15-jährige Bestehen.

-r. Als Festredner konnten die Olli-
ziere ihren Landsmann und Bun-
desrat Hans-Rudolf Merz begriis-
sen. Es freue ihn besonders, im

Kreise von Kameraden zu weilen:

«Mit vielen von euch verbinden
mich gemeinsame Erlebnisse. Das

Anekdotische unserer Dienste im

Kreise der Appenzeller Truppen
mit seinen herrlichen Verklärun-

gen und Beschönigungen würde

geradezu eine eigene Veranstaltung
rechtfertigen. Sowohl das milita-
rische wie das philologische Wis-

sen wären in reichlichem Masse

vorhanden. Was uns zusam-

menfiigt, ist letztlich die gemein-

same Überzeugung zur Unabhän-

gigkeit und zur Souveränität

unseres Staatswesens. Wir sind

bereit, dafür gemeinsame Verant-

wortung zu tragen und Entbeh-

rungen verschiedenster Art in Kauf

zu nehmen.»

Einen Wunsch für die Zukunft hat-

te der Finanzminister zum Ju-

biläumsjahr, «dann könnte dieser

in der beherzten Ermunterung aus

den letzten Worten des Landsge-
meindeliedes bestehen, welches lau-

tet: /nicht sich irre von dem Ziel!)

Als Appenzeller beider Stünde

haben wir dem gar nichts mehr

beizufügen.
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